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Thekla - eine verGeSSene GefährTin pauluS‘

Bezug zu kartenmotiv Sprachfinder*in

format Bibelkreis / Senior*innenkreis

dauer 60 Minuten

Zielgruppe
interessierte erwachsene (Bibelkreis, 
frauenkreis...)

lebensweltbezug

in der auseinandersetzung mit Bio-
grafien anderer Menschen entdecke 
ich auch die Themen meines eigenen 
lebens. die auseinandersetzung mit 
Thekla führt zu der frage, wofür ich 
mich in meinem leben leidenschaft-
lich einsetze. eine weitere frage ist 
die nach der Solidarität untereinan-
der.

Material /  
vorbereitung

als Material empfehlen sich Biblische 
erzählfiguren oder architektenpup-
pen ca. 30 cm groß. legematerialien: 
Schnüre, knöpfe, Steine, Muscheln 
etc. Moderationskarten, Stifte,  
arbeitsblätter, ppp (bitte ausschrei-
ben)
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Inhalt Material Sozialform

Wofür setze ich mich leidenschaftlich ein?
Tn erhalten Moderationskarten und schreiben auf, gehen in den austausch mit ihren nachbar*innen;  
anschließend werden die karten an eine pinnwand geheftet.

Moderationskarten, Stifte Think - pair - Shaire

Bekanntwerden mit Thekla 
erzählend wird Thekla eingeführt und ihre Biografie vorgestellt; wenn möglich mit Bildern untermalt. (10‘ )

ppp; info-Material referat

Eine Szene bedenken: 
Tn teilen sich in kleingruppen von 3-5 personen und erhalten je eine biografische Szene der Thekla. Sie bauen 
auf einem Tisch die figur der Thekla auf und gestalten dazu das Bild mit legematerialien. auf a3 papier werden 
Gedanken der Thekla formuliert. (25‘)

a3 papier, Stifte
figur, legematerial
Biografischer Text über Thekla: 
Schwerpunkt a „Taufe der Thekla“ 
Schwerpunkt B  „verurteilung und 
Solidarität durch andere frauen“

Gruppenarbeit
an Tischen (oder auf der 
erde)

Museumszeit I: Rundgang
Tn gehen zu den anderen Tischen und beschauen die installationen, lesen die Gedanken der Thekla und verfas-
sen fragen an Thekla, die auf Moderationskarten geschrieben und dazu gelegt werden. (10‘)

Moderationskarten, Stifte einzelarbeit

Austausch in Kleingruppe: 
die kleingruppe kehrt zurück zu ihrem Bild, liest die fragen und kommt ins Gespräch darüber. verändern die fra-
gen etwas? Muss die installation sich verändern? Gibt es antworten? die Gruppe erarbeitet die fragen, verändert 
ggf. die installation. die fragen an Thekla werden von Thekla beantwortet. (10‘)

kleingruppenarbeit

Museumszeit II: Einsammeln 
Tn schauen die veränderungen gemeinsam an und kommen ins Gespräch. die kleingruppe erhält resonanzen 
und gemeinsam tauschen sich alle über die veränderungen aus. (10‘)

plenum

Resümee
in einzelarbeit werden die Biografiekarten vom anfang  noch einmal vorgeholt. Tn setzen sich mit sich und Thekla 
auseinander, legen ihre karte zu einer der  installationen, von der sie denken, dass sie sich in ihren eigenen Wor-
ten und ansichten wiederfinden. (10‘)

Moderationskarten

Gespräch im Plenum
Tn haben die Möglichkeit, sich im plenum zu erklären und hören zusammenfassende Worte.
verabschiedung (10‘)



gemeinde.pti.nordkirche.de


